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Aus dem
Gemeinderat

Wohnungen u.
Baugrundstücke

„Gesunde
Gemeinde“

Fünf Gemeinden kämpften um Stockschützen-Wanderpokal

Mit Bgm. OSR Theo Fischer an der Spitze konnte in diesem Jahr das Gollinger
Gemeinderatsteam den Wanderpokal gewinnen. Die Krummnußbaumer Mann-
schaft (Bgm. Robert C. Rausch, Vzbgm. Hermann Pitterle, GGR Johann Nowak,
GR Alois Graf, GR Ingrid Fasching, GR Franz Schadenhofer, GR Johann Jaidhau-
ser) mussten sich dem späteren Sieger nur knapp geschlagen geben. Auf Platz 3
landeten die Titelverteidiger aus Pöchlarn mit Bgm. Ing. Alfred Bergner, vor  den
Gemeinderäten aus Erlauf mit Bgm. Ing. Franz Kuttner und dem Team aus Klein-
Pöchlarn mit Bgm. Gerhard Wagner. Neben dem Spass am Stockschießen steht
aber der kleinregionale Gedanke, nämlich das Kennenlernen und das Einander-
Verstehen, im Mittelpunkt der Veranstaltung.

ESV-Obmann Stefan Huber und seine Mitarbeiter sorgten für beste Organisation
und Verpflegung.

Endergebnis

Rang Mannschaft Startnummer Spielpunkte Stockpunkte Quotient
1 Golling 1 8 98 : 26 3.769
2 Krummnußb. 5 6 80 : 42 1.904
3 Erlauf 2 6 33 : 84 0.392
4 Pöchlarn 3 2 70 : 48 1.458
5 Klein Pöchl. 4 0 26 : 107 0.242

mailto:gemeinde@krummnussbaum.at
http://www.krummnussbaum.at
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G R A T U L A T I O N E N

80. Geburtstag
Am 11. Oktober 2005 vollendete Frau Herta Woitech, Aufeldgasse 1, ihren
80. Geburtstag. Der Gemeindevorstand mit Bürgermeister Robert C.
Rausch, Vizebürgermeister Hermann Pitterle und GGR Bernhard Kerndler
überbrachten am 18. Oktober die Glückwünsche der Gemeinde Krummnuß-
baum.
Wir wünschen der Jubilarin weiterhin gute Gesundheit und noch viele ange-
nehme Jahre mit ihrem Gatten in Krummnußbaum.
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G E B U R T E N

Und wieder hat sich die Einwohnerzahl von Krummnußbaum vergrößert:

Wir gratulieren herzlich:

Familie Martina und Kay BURKI
Tochter: Hannah, geb. am 20. August 2005

Familie Doris und Rudolf GUTLEDERER
Tochter: Sophie Katrin, geb. am 27. September 2005

Familie Abdullah und Serpil DEMIR
Tochter: Hatice, geb. am 02. Oktober 2005

Fam. MMag. Maria-Cäcilia DÖLLER – MMag. Stefan BIRICZ
Tochter: Madita Amelie Lucia, geb. am 14. Oktober 2005

Fam. Michaela GRÜNNER – Martin PALMETZHOFER
Tochter: Kathrin, geb. am 22. Oktober 2005

Den Eltern wünschen wir viel Freude mit ihren Töchtern und den neuen Er-
denbürgerinnen eine glückliche Zukunft.

Heizkostenzuschuss

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederöster-
reicherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2005/2006 in Höhe von € 75,-- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Gemeindeamt am
Hauptwohnsitz der Betroffenen beantragt und geprüft werden. Die Auszah-
lung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.
Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:

• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung,

die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosen-
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geld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz
nicht übersteigt.

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familienein-
kommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt oder Familien, die im Monat November 2005 oder danach
die NÖ Familienhilfe beziehen.

• Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen
den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

Die Anträge können ab 3. November 2005 bis spätestens 28. April 2006
am Gemeindeamt gestellt werden.

Einkommenshöchstgrenze für 2005 (ab 1. Jänner 2006 werden voraus-
sichtlich die Richtsätze für die Ausgleichszulage nach dem ASVG angeho-
ben werden. Es gelten daher ab diesem Zeitpunkt die erhöhten neuen Aus-
gleichszulagensätze als Einkommensgrenzen!)

Alleinstehend €    662,99
Alleinstehend, 1 Kind €    733,55
Alleinstehend, 2 Kinder €    804,11
Alleinstehend, 3 Kinder * €    874,67
Ehepaar, Lebensgefährten € 1.030,23
Paar, 1 Kind € 1.100,79
Paar, 2 Kinder € 1.171,35
Paar, 3 Kinder * € 1.241,91
3. erwachsene Person ** €    367,24

*   Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 70,56 hinzuzurechnen.
** Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von € 367,24 hinzu-
    zurechnen.

Ä R Z T E  -  Sonn- und Feiertagsdienst

05. und 06. November 2005 Dr. Anton Rosenthaler, Tel.2700
12. und 13. November 2005 Dr. Gabriela Hammerschmid, Tel. 8900
19. und 20. November 2005 Dr. Hans Reikersdorfer, Tel. 2420
26. und 27. November 2005 Dr. Thomas Israiel, Tel. 2840
03. und 04. Dezember 2005 Dr. Anton Rosenthaler, Tel. 2700
08. Dezember 2005 Dr. Anton Rosenthaler, Tel. 2700
10. und 11. Dezember 2005 Dr. Thomas Israiel, Tel. 2840
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Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Krummnußbaum hat in seiner Sitzung
vom 20.10.2005 u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

1. Die Mitglieder des Prüfungsausschusses überprüften die Zahlen des
Nachtragsvoranschlages und bestätigten die verschiedenen Anpas-
sungen. Der Gemeinderat nimmt den Prüfbericht einstimmig zur
Kenntnis.

2. Nach den Erläuterungen durch den Kassenverwalter Martin Wimmer
wird der Nachtragsvoranschlag mit den Stimmen der ÖVP- und SPÖ-
Gemeinderäte angenommen.  Im ordentlichen Haushalt werden für
das Jahr 2005 nun 1 705 500 € (statt 1 586 400 €) voranschlagt. Der
außerordentliche Haushalt weist nun 667 000 € ( statt 364 000 €) auf.

3. Die Wohnung Rathausstraße 13/1/2 (ehemalige Arztwohnung) wird
einstimmig an Fam. Heike Fasching  zum m²-Preis von 800 € ver-
kauft. Die Wohnfläche beträgt 127 m² (plus  Kellerabteil und Autoab-
stellplatz), ca. 50% beträgt noch das aushaftende Wohnbaudarlehen.
Der Bar-Verkaufspreis beträgt inklusive Ablöse 54 799,05 €.

4. Der Gemeinderat vergibt einstimmig die Ausarbeitung eines Ab-
wasserplanes an das Zivilingenieurbüro DI Mattanovich.

5. Der Gemeinderat  beschließt einstimmig, den Wasserhausanschluss
im Versorgungsbereich der Wassergenossenschaft Wallenbach (Fam.
Breier-Weißensteiner) durch Grab- und Verlegearbeiten zu unterstüt-
zen.

6. Der Gemeinderat stellt durch einstimmigen Beschluss ein Förder-
ansuchen an die Landesgeschäftsstelle der Dorferneuerung NÖ für ei-
nen Zuschuss zur Sanierung der Holzerner Kirche. Als erster Schritt
werden die wertvollen Glasfenster saniert.

7. Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Vereinbarung mit der
Stadtgemeinde Pöchlarn zur Gründung einer Filialmusikschule mit der
Musikschule Pöchlarn. Diese Vereinbarung soll Kindern und Jugendli-
chen aus Krummnußbaum dieselben Bedingungen (Kosten) bei Be-
such der Musikausbildung in Pöchlarn bieten (siehe  Beitrag zur Mu-
sikschule).

8. Die Anmietung einer Dosieranlage zur Geruchsvermeidung bei der
Abwasserentsorgung in der Druckrohrleitung aus Wallenbach/Dieders-
dorf wurde einstimmig genehmigt.

9. Der Gemeinderat beschließt mit den Stimmen der SPÖ und ÖVP –
Gemeinderäte eine Unterstützung der Hochwasser-Hilfsaktion der
Stadtgemeinde Ybbs mit 800 €. Die Stadtgemeinde Ybbs will 2 Einfa-
milienhäuser in Kappl (Paznauntal) errichten. Zur Unterstützung der
Aktion „Rettet die Basilika Maria Taferl“ tritt die Marktgemeinde
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Krummnußbaum einem Verein mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag
von 300 € bei (Dauer 5 Jahre).

WOHNEN IN KRUMMNUSSBAUM

Wohnhauseröffnung Wohnpark 2

Am 21.10.2005 wurde das 2. Wohnhaus auf dem alten Sportplatz mit der
Adresse Wohnpark 2 den zukünftigen Eigentümern/Mietern übergeben. Dir.
DI Wilfried Haertl (Heimat Österreich) , LAbg. Karl Moser (für NÖ Landesre-
gierung), Bgm. Robert C. Rausch und Vzbgm. Hermann Pitterle (Marktge-
meinde Krummnußbaum) sowie Pfarrer Mag. Leopold Pitzl  wünschten den
Bewohnern alles Gute und eine gute Nachbarschaft.

Das Haus wurde wie auch die anderen Wohnhäuser der Heimat Österreich
nach den Plänen des Architektenbüros  DI Pfaffenbichler (St. Pölten) ausge-
führt. Dabei wird auf Qualität und natürlich auch auf ökologische Aspekte
(Pelletsheizung, Dämmung,...) großen Wert gelegt. Die örtliche Baufirma
Fraiss hat mit dem Haus Wohnpark 2 bereits das 4. Wohnhaus für die
Wohnbaugenossenschaft errichtet. Der Auftraggeber ist mit dem guten
Preis/Leistungsverhältnis  und der zuverlässigen Bauausführung durch das
Bauunternehmen  Fraiss sehr zufrieden.
Von insgesamt 6 Wohnungen sind noch 2 Wohnungen frei. Das nächste
Wohnhaus am Mitterweg befindet sich bereits in der Planungs-Endphase.
Mit einem Baubeginn 2006 ist zu rechnen.
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Wohnungen zu vermieten:

Wohnpark 2:
2 Wohnungen (96,73 m² und 80,02 m² sind noch frei), Kauf und Miete mög-
lich Unterlagen sind im Gemeindeamt erhältlich, Kontakt: Heimat Österreich
Tel.: 0662/43 75 21-0

Gollingerweg 8:
von privat
Kontakt:  Notariatskanzlei Dr. Johannes Fasching, 3680 Persenbeug,
Tel. 07412/52526

Hauptstraße 43: 55 m²,  sehr guter Zustand, Gastherme,
Kontakt: Marktgemeinde Krummnußbaum, Kauf und Miete möglich,
Tel. 02757/2304

Baugründe:

In Krummnußbaum gibt es eine große Auswahl an Baugründen, die auch
jederzeit verfügbar sind. Ab ca. 23 €/m² gibt es in verschiedenen Lagen
schöne Bauplätze für jeden Geschmack. Der Einheitssatz zur Aufschlie-
ßungskosten-Berechnung befindet sich mit 291 € am unteren Ende der ge-
setzlich vorgeschriebenen Grenzwerte.

Änderungen und Ergänzungen im Veranstaltungskalender

Die Trachtenmusikkapelle teilt mit, dass das geplante Blasmusikkonzert am
12.11.2005 nicht stattfinden kann. Einigen Musikanten war es wegen Krank-
heit über längere Zeit nicht möglich, die Proben zu besuchen. Eine seriöse
Vorbereitung war daher nicht möglich.

Veranstaltung des Musikvereins Golling

Am Samstag 19. November 2005 findet vor dem Musikheim in Golling
ein Adventmarkt  mit musikalischer Umrahmung statt.

Bausteinaktion – Hilfe für Hochwasseropfer

Als Donaugemeinde weiß man den Schutz durch den Damm zu schätzen
und kann auf Grund der Erfahrung und in Erinnerung des Hochwassers von
2002 eine Hochwasserkatastrophe mitempfinden.
Die Stadtgemeinde Ybbs hat sich die große Aufgabe gestellt, 2 Einfamilien-
häuser in Kappl (Paznauntal) wieder aufzubauen. Die Wucht des Hoch-
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wassers und die Zerstörung waren dort unbeschreiblich. Den Ybbsern selbst
ist die Hilfe der Gemeinde Kapelln  beim Hochwasser vor 3 Jahren ebenfalls
zuteil geworden.
Eine Bausteinaktion soll dieses Vorhaben ermöglichen und alle Gemeinden
im Bezirk wurden gebeten, sich solidarisch zu erklären und dieses Projekt zu
unterstützen:

Die Marktgemeinde Krummnußbaum  hat eine Spende von 800   be-
schlossen und bietet  zusätzlich die Bausteine (Preis von 5  bis 100 ) auf
dem Gemeindeamt  in Krummnußbaum an. Wenn Sie die Möglichkeit der
Unterstützung haben, ersuchen wir um den Kauf eines Bausteines.

Filial-Musikschule

Nach intensiver Diskussion und einer langen Entscheidungsfindung wurde
im Gemeinderat der Beschluss zur Filialmusikschule gefasst. In Absprache
mit der Trachtenmusikkapelle (Kapellmeister Dir. Karl Buchmann, Vize-
Kapellmeister Gerald Gruber), der Stadtgemeinde Pöchlarn (Bgm. Alfred
Bergner, Dir. Mag. Schön-Augustin) und Frau Mag. Hahn (NÖ Volkskultur –
NÖ Musikschulen) wurde auf Wunsch zahlreicher  Eltern dieser Schritt vom
Gemeinderat gebilligt. Die Filialmusikschule soll eine Ergänzung zur ver-
einseigenen Musikausbildung sein.

Der Gemeinderat hat der Gründung einer  Filialmusikschule unter folgenden
Bedingungen zugestimmt:

a) Die Filialmusikschule soll vorerst für ein Schuljahr bestehen
b) Sie soll Jugendlichen bis zum 19. Lebensjahr Unterstützung gewähren
c) Das Ausmaß der Musikstunden soll mit 15 Stunden gedeckelt werden.

Ein höherer Bedarf soll mit den Gemeinden abgesprochen werden.
d) Wenn es organisatorisch möglich ist, sollen die Krummnußbaumer

Kinder auch in Krummnußbaum unterrichtet werden.

Gesunde Gemeinde Krummnußbaum:
Die ersten Schritte tragen Früchte

Seit der Gründung der „Gesunden Gemeinde“ ist Krummnußbaum in
„Bewegung“ gekommen.
GGR Bernhard Kerndler und Kleinregionsbetreuerin Mag. Silvia Heisler
koordinieren und organisieren die vielfältigen Angebote zur „Gesunden
Gemeinde“ Krummnußbaum. Viele Angebote werden gemeinsam mit
Gemeinden in der Kleinregion umgesetzt.

So wird in der Hauptschule Krummnußbaum jeden Montag „Gesundheitsgymnastik mit
Musik“ mit TCM-Therapeutin Margit Gansch (18.30 Uhr),
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jeden Dienstag Stepaerobic mit Christine Teufl (leider ausgebucht) und
jeden Freitag seit 4.11. „Seniorenturnen“ (17 Uhr) mit Mag. Paul Schwarzinger angeboten.

Neue Angebote, die Sie wirklich nutzen sollten:

1. Vortrag: „Iss und tu was Gescheits“ am 1. Dezember 2005 um 18 Uhr im Gast-
haus Nusserl.
Vortragende: Frau Irene Fritz, psychologische Gesundheitstrainerin aus Baden
Regiebeitrag: € 3,-

2. Kochkurs: „Schnelle schlanke Küche“: am 11. Jänner 2006, 18.30 Uhr in der
Lehrküche der HS Krummnußbaum
Kursleitung: Inge Zeinzinger, Seminarbäuerin
Beitrag: € 12,- inkl. Rezepte;
Anmeldung bis 7. Dezember erbeten (Kleinregion Pöchlarn-Nibelungengau: 0676/ 812
20 342); begrenzte Teilnehmerzahl!

3. Aquafitness: ab 11. Jänner 2006 um 19.10 Uhr im Hallenbad Ybbs; Sportplatzstr.6
Aquafitness ist ein effektives Ganzkörper-Muskeltraining, welches Gelenke, Bänder,
Kreislauf und Wirbelsäule extrem schont. Diese Form des Trainings ist für alle Alters-
gruppen geeignet! Das Training im Wasser ist sowohl als Vorbeugung als auch zur
möglichen Verminderung von Übergewicht, Gelenks- und Rückenschmerzen oder An-
triebslosigkeit zu empfehlen.
Anmeldungen erbeten bis 16.12.2005 unter 0676/ 812 20 342
(Kleinregion Pöchlarn-Nibelungengau)
Leiterin: Dipl. Bodyvitaltrainerin Gerlinde Redl
Kosten: € 50,- (10 Einheiten) exkl. Eintritt (€ 2,50,-/Einheit)

Die Angebote in Krummnußbaum zu einer gesunden Gemeinde sind sehr vielfältig. Wich-
tig sind die Beiträge der Sportvereine (Tennis, Fußball, Stockschießen, Wandern, Volley-
ball und Tischtennis) sowie die Bewegungsmöglichkeiten auf den zahlreichen Wander-
und Radfahrwegen.

„Wir bieten an - Sie können aktiv dabei sein. Ihrer Gesundheit zu Liebe!

Sportunion Nibelungengau

Als gemeindeübergreifender  Sportverein der Kleinregion hat sich die Sport-
union Nibelungengau besonders im Bereich Volleyball gut entwickelt.
Zur Zeit werden  9 Mannschaften geführt:
Damen, U19-weiblich und U19 –männlich, U17-1, U17-2 U15, U13, U11/12
und eine Hobbymannschaft.
Am 6.11. findet in der Sporthalle Pöchlarn ein Meisterschaftsspiel U17 statt.
Tischtennis findet in Krummnußbaum und in Pöchlarn statt. Dem Bogensport
soll im kommenden Jahr mehr Beachtung geschenkt werden. Die beiden
Zweigvereine CAC und Radclub Nibelungengau werden sehr erfolgreich ge-
führt.
Interessierte aus allen Kleinregionsgemeinden, besonders aus Krummnuß-
baum, sind herzlich zum Mitmachen eingeladen. Nähere Informationen bei
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Mag. Silvia Heisler, Tel.: 02757/24033 und auf www.vmu-nibelungen-
gau.com.

Gemeinsame Ausbildung - Volkshochschule

Durch eine gemeinsame Broschüre mit der Volkshochschule Melk und Pöch-
larn konnte ein umfassendes Programm zur Weiterbildung angeboten wer-
den.  Das Programm-Heft sollte genau gelesen werden, vielleicht ist auch für
Sie etwas Interessantes dabei.

Neben EDV- und Sprachkursen werden auch Fertigkeiten wie „Richtiges
Baumschneiden“ (am 24. und 28.1.2006), „Möbelreparaturen“ (Seite 40) o-
der „Zeichnen mit Bleistift und Tusche“ (ab 12.1.2006; Leiter: Franz Schelln-
hammer) angeboten.

Leider hat der Druckfehlerteufel auch im VHS-Programm zugeschlagen:
Der EDV-Kurs „Microsoft Publisher“ findet ab Dienstag, 29. November
2005 von 19.00 bis 20.45 Uhr (3 x) in der HS Krummnußbaum statt (Anmel-
dung bis 23. November möglich).

Infos und Anmeldung bei Mag. Silvia Heisler, Tel. 0676/812 20 342.

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G

Die Gemeindeverwaltung schreibt die Stelle eines

G E M E I N D E A R B E I T E R S

aus. Interessenten, mögen bitte bis spätestens 30.11.2005 ihre Bewerbung
am Gemeindeamt Krummnußbaum einbringen. Nähere Informationen am
Gemeindeamt.

NUSSPRODUKTE
am Gemeindeamt erhältlich

Restliche Nussprodukte vom Nussfest 2005 sind am Gemeindeamt Krumm-
nußbaum käuflich zu erwerben.

Folgende Köstlichkeiten sind vorhanden:
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Honig-Nüsse, Zwetschken-Nuss-Marmelade, Nuss-Marzipan-Schokolade,
Nuss-Busserl, Nusskerne und Nussmischung

NUSSLAUF
Ergebnislisten

Wertung : Knirpsenlauf, 200m

05M-Klasse männlich  Knirpse       05W-Klasse weiblich - Knirpse
1. Dusek Jahn    1. Karner Julia
2. Huber Sebastian    2. Loibl Maria
3. Bauer Gabriel    3. Kloimüller Milena

 4. Gratzer Markus    4. Kloimüller Hannah
 5. Rödl Fabian     5. Krahofer Hannah

07M-Klasse männlich - Kinder II 07W-Klasse weiblich  Kinder II
1. Bergauer Mikey    1. Morf Manuela
2. Zipfinger Niko    2. Wieser Stefanie
3. Kloimüller Julian    3. Schmidthuber Theresa
4. Schmied Andreas   4. Teier Lisa
5.  Gerersdorfer Stefan   5. Beham Laura

Wertung: Kinderlauf, 350 m

09M-Klasse männlich  Kinder I 09W-Klasse weiblich  Kinder I
1. Wieser Johannes    1. Schadenhofer Michaela

 2. Kürsat Demirci    2. Fritzer Jasmin
 3. Traxler Matthias    3. Schlick Kerstin
 4. Kerschbaumer Aron Martin    4. Huber Agnes
 5. Herzog Clemens    5. Huber Nadine

11M-Klasse männlich  Schüler               11W-Klasse weiblich - Schüler
1. Kerschbaumer Simon Robin    1. Bergauer Michaela

         2. Großberger Tamara
         3. Stoll Lisa
         4. Hinterleitner Lisa-Marie
                   5. Loibl Anne
Wertung: Staffellauf männlich/weiblich

Damenstaffel
1. Wolfsberger Sabrina, Aigner Brigitte, Raprersberger Getrud, Wolfsb. Sieglinde
2. Ellinger Ilse, Alice und Denise, Karoline Bauer

Herrenstaffel
1. Trauner Andreas, Wolfsberger Gerhard
2. Rath Alexander, Emsenhuber Sebastian
3. Kuran Simeon, Grabner Den., Daniel und Wolfgang Kuran
4. Bauer Heinz, Philipp und Patrick, Johannes Wieser
5. Gruber Gerald, Roland Paireder, Bernhard Kerndler, Thomas Waldhans

Wertung: Staffellauf Mix/Jugend
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Jugendstaffel
1. Ellinger Manuel und Martin, Schmoll Michael, Willatschek Andreas
2. Baumgartner Philipp, Waldhans Gerhard, Paireder Jakob, Wimmer Andreas
3. Okan Misizil, Unsal Ramazan, Michael Schadner, Stefan Großberger
4. Wimmer Melanie, Schachinger Lena, Nadine Wöß, Sandra Perger
5. Zottl Isabella, Wagner Johanna, Jungwirth Barbara, Seitner Diana

Mixedstaffel
1. Waidhofer Martin, Stark Birgit, Krenn Antje, Schweifer Wolfgang
2. Dangl Lukas, Pils Sarah, Stoll Lisa, Traxler Lisa

Wertung: Hauptlauf, 6000 m

20M-Allgemeine Klasse männlich 20W-Allgemeine Klasse weiblich
1. Gruber Peter 1. Stoik Christina  1.
2. Bauer Christoph        2. Rath Teresa
3. Müller Sepp
4. Viehberger Julian
5. Morf Michael

30M-Männlich 30 30W-Weiblich 30
1. Stoll Robert         1. Bauer Sabine
2. Krahofer Stefan         2. Morf Gertrude
3. Beham Johann                            3. Huber Silvia
4. Gründorf Walter
5. Huber Thomas

40M-Männlich 40 40W-Weiblich 40
1. Lindlbauer Franz 1. Rupp Silvia
2. Draxler Wolfgang

50M-Männlich 50 60M-Männlich 60 und älter
1. Czichon Jürgen 1. Krammer Stefan

Die genauen Zeiten können unter www. fitlike. at nachgelesen werden.
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Meistertitel für  U10-Fußballnachwuchsmannschaft

Die Marktgemeinde Krummnußbaum gratuliert der U 10 Mannschaft herzlich
zum Meistertitel und ihren Trainern Martin Groißbäck und Klaus Eibenstei-
ner.

Die Bauherrenmappe

Service und Info für alle Bauherren, Sanierer,
Renovierer und HANDWERKER

Das regionale Handwerk sichert und bildet Arbeitsplätze. Nahversorgungsprinzip auch im
Handwerk.  Die Wertschöpfung bleibt in der Region.
Die Initiativehandwerk unterstützt mit ihren Projekten das Handwerk und die Bauherren.
Antworten zu den wesentlichen Fragen und Tipps über ökologisches Bauen, die regionalen
Handwerker, die aktuellen Wohnbaurichtlinien, Infos über Finanzierungen.
All das und mehr findet der Bauherr und Sanierer – Renovierer in der Bauherrenmappe die
er bei der Gemeinde und den Partnerbanken der initiativehandwerk mittels Anforderungs-
karte kostenlos erhält.
Den Handwerkern bietet die Bauherrenmappe den direkten Zugang zum zukünftigen Bau-
herren.
Gemeinden und Banken forcieren damit auch das regionale Handwerk.
Als größtes unabhängiges Netzwerk ist es auch das Ziel der Initiativehandwerk durch ge-
meinsames Marketing mehr zu erreichen.
Weitere Informationen für Unternehmer erhalten sie bei Hrn. Maurerlechner Josef unter
0664 8480506.
www.initiativehandwerk.at

http://www.initiativehandwerk.at
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ELEKTROSCHROTTSAMMLUNG
Hausabholung am 16. November 2005

Mit 13. August 2005 ist die neue Elektroaltgeräteverordnung in Kraft getreten.
Das bedeutet, dass der Bürger seine Haushaltselektrogeräte kostenlos abge-
ben kann. Für Krummnußbaum beim Altstoffsammelzentrum der Fa. TOP Um-
weltservice in Wörth, Tel. 2540 (Öffnungszeiten Montag - Donnerstag, 7 – 16
Uhr).

Als Service für unsere Gemeindebürger haben wir eine Hausabholung von E-
lektrogeräten aller Größen, Kühlgeräten sowie Bildschirmgeräten und Leucht-
stoffröhren organisiert. Diese wird am Mittwoch, 16. November 2005 erfolgen.
Falls Sie daher Altgeräte entsorgen möchten, ersuchen wir Sie diese am Vor-
tag abends an den für die Sperrmüllabfuhr üblichen Plätzen abzustellen. Nicht
mitgenommen werden: Restmüll, Autoreifen etc.

Für das 1. Halbjahr 2006 wird vom Gemeindeverband noch der Sperrmüll wie
üblich vom Haus abgeholt.

Ihr Alois Graf, Umweltgemeinderat
_____________________________________________________________

GRATIS SILOPLAN - ENTSORGUNG

Der Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk Melk führt gemein-
sam mit dem Raiffeisen Lagerhaus und der Bezirksbauernkammer Melk am

Freitag, 18. November 2005

eine einmalige kostenlose Sammlung von Siloplanen durch.

Übernahmekriterien:
Verwertbar

JA
Nicht verwertbar

NEIN
Ø Rundballenfolien aus LLDPE
Ø Silofolien aus LLDPE (Polyethylen)
Ø Farben: weiß, grün, grau

Ø Agrarfolien (Wachstumsfolien z B
Gurkerlfolien) aus HDPE

Ø Rundballennetze
Ø Schnüre

Ø Die Folien müssen unbedingt sauber sein, d. h. sie dürfen keine
gröberen Verunreinigungen wie Erde, Futtermittelreste usw.
aufweisen, damit sie einer Wiederverwertung zugeführt werden
können.
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Ø Keinesfalls Bündeln oder Verpressen! Dies erschwert die Über-
nahmekontrolle und erhöht den Aufwand für die Weiterverarbei-
tung.

Ø Anlieferungen, die nicht den Übernahmebedingungen entspre-
chen, können nicht übernommen werden.

Folgende Sammelorte stehen Ihnen zur Verfügung:

       Raiff.-Lagerhaus Altenmarkt                          7:30 - 12:00 u. 13:00 - 17:00
 Raiff.-Lagerhaus Kemmelbach 7:30 - 12:00 u. 13:00 - 17:30
 Raiff.-Lagerhaus Kilb 7:30 - 12:00 u. 13:00 - 16:45
 Raiff.-Lagerhaus Kirnberg 7:30 - 12:00 u. 13:15 - 17:00
 Raiff.-Lagerhaus Loosdorf (Hürmerstr. 1) 7:30 - 12:00 u. 13:00 - 16:30
 Raiff.-Lagerhaus Pöchlarn 7:30 - 12:00 u. 13:00 - 16:30
 Raiff.-Lagerhaus Pöggstall 7:30 - 18:00
 Raiff.-Lagerhaus St. Leonhard/F. 7:30 - 12:00 u. 13:00 - 18:00
 Recyclingzentrum Wörth b. Pöchlarn      ganzjährig Mo – Fr 8:00 - 16:00

Stellenausschreibung

Vom TOP Umweltservice GmbH. werden folgende Stellen ausgeschrieben:

1 Laderfahrer/In für 40 Wochenstunden mit abgeschlossener Berufs-
ausbildung (vorzugsweise Mechaniker, Schlosser) und absolviertem
Präsenz-/Zivildienst

1 Aussendienstmitarbeiter/in, ausgezeichnete EDV-Anwenderkennt-
nisse (MS Office) ist Voraussetzung.

Bewerbungen und nähere Auskünfte bei:

TOP Umweltservice GmbH., z. Hd. Hrn. GF Dir. Alois Hubmann,
Wörth 7, 3380 Pöchlarn

Tel. 02757/2540, Fax: 02757/2540-14
 e-mail: office@top-umweltservice at
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Marktgemeinde Krummnußbaum

ACHTUNG
WICHTIGE INFORMATION

Verordnung über Verhinderung der Ein-
schleppung der Geflügelpest

lt. Ministerium f. Gesundheit und Frauen

-) Das Halten von Geflügel (Hühner, Puten, Enten, Gänsen, Fa-
sanen, Reb- und Perlhühnern etc.) und anderen Vögeln ist
über die Gemeindeverwaltung Krummnußbaum (Tel. 2403)
an die Bezirkshauptmannschaft zu melden!

-) Diese Meldpflicht bezieht sich auch auf Kleinhalter, Hobby-
halter und Haltung zu Jagd-Zwecken.
(ausgenommen davon ist die Haltung von Ziervögeln, die ohne Kontakt zu anderen
Vögeln gehalten werden)

-) Die als Haustiere gehaltenen Vögel sind dauerhaft in Stallun-
gen zu  halten (Auslaufverbot). Sind keine Stallungen vorhan-
den, so sind Vorrichtungen zu verwenden, die nach oben abge-
deckt sind, um den Kontakt mit Wild- und Wasservögeln und de-
ren Kot zu vermeiden!

-) Gemischte Hausgeflügelhaltung haben eine vollständige Tren-
nung der Enten und Gänse von anderem Geflügel vorzuneh-
men!

-) Vermehrtes Verenden von Wassergeflügel ist der Gemein-
deverwaltung zu melden!

-) Die Verordnung gilt vorläufig bis zum 15.12.2005

Der Bürgermeister
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Fleischerei-Feinkost TOURENPLAN:
REISINGER GmbH                  gültig im November
3375 Krummnußbaum              jeden Dienstag und
Tel. 02757/2404 oder                  Freitag

0676/546 00 14 (4., 8., 11., 15., 18.,
                                                           22., 25. und 29. Nov.)

  8.30 – 8.50 Uhr: Krummnußb. Gemeindeamt
  9.00 – 9.50 Uhr: Golling Volksbank
    10.00 – 10.20 Uhr: Krummnußb. FF-Depot
          10.30 – 10.55 Uhr: Krummnußb. Volkshaus
    11.00 – 11.50 Uhr: Krummnußb. Raiba
    12.00 – 12.20 Uhr: Krummnußb. Hafenviertel
    12.30 – 12.40 Uhr: Wallenbach
    12.45 – 13.00 Uhr: Diedersdorf
    13.10 – 14.20 Uhr: Säusenstein
    14.30 – 14.50 Uhr: Holzern
    15.00 – 15.30 Uhr: Neustift
          15.40 – 16.00 Uhr: Annastift

Wir danken unseren Kunden für die Treue und möchten Sie auch
weiterhin bestmöglichst betreuen.

Wir führen wie gewohnt Wurstwaren und Frischfleisch, sowie
Gebäck, Molkereiprodukte, Teigwaren und jetzt neu auch Kaffee.

Bestellungen für die Verkaufstour und auch für Partyservice und
für die Vereine werden gerne entgegengenommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Fleischerei Reisinger
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